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Leitung: Bernd Poloski, Vorsitzender 
Teilnehmende (siehe Anlage) 

Tagesordnung (entsprechend Einladung vom 10.06.2020) 

TOP 0  Führung durch die Theaterbaracke und Erläuterung zum realisierten LEADER-
Projekt 

TOP 1  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und ordnungs-           
gemäßen Ladung 

TOP 2 Bestätigung der Tagesordnung 
TOP 3 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung am 04.11.2019 
TOP 4 Bericht des Vorsitzenden 
TOP 5 Bericht des LEADER-Managements 
TOP 6 Bericht zur Umsetzung der Prioritätenlisten 2016-2020 
TOP 7  Tourismus im Elb-Havel-Winkel; Bericht Jeanett Czinzoll (Tourismusmanagerin 

Verbandsgemeinde Elbe-Havel-Land) 
TOP 8  Vorstellung des Verfahrens der Projektauswahl und der Erstellung der Sonder-

Prioritätenliste 2020 zur 4. Rate FOR ELER 
TOP 9  Beschluss zum generellen Verfahren zur Vorgehensweise bei Punktgleichheit 

von Projekten (BV-Nr. 001/2020) 
TOP 10  Beschluss zur Vorrangigkeit von bereits beschlossenen Projekten der Prioritä-

tenliste 2020 (BV-Nr. 002/2020) 
TOP 11  Beschluss zur Begrenzung der Förderhöhe entsprechend eingereichter Projekt-

skizze (BV-Nr. 003/2020) 
TOP 12  Vorstellung der eingereichten Projektvorschläge für 4. Rate FOR ELER 
TOP 13  Beschluss über eingereichte Projekte zur Umsetzung der Lokalen Entwicklungs-

strategie für 4. Rate FOR ELER im Rahmen der Sonder-Prioritätenliste 2020 (BV-
Nr. 004-007/2020) 

TOP 14  Beschluss der Sonder-Prioritätenliste 2020 (BV-Nr. 008/2020) 
TOP 15  Anfragen 

Ablauf 
Alle Abstimmungen erfolgen offen durch Handzeichen. 

TOP 0 
Herr Hellmuth, Vorsitzender des Sommerschule Wust e.V. und stellvertretender Bürgermeis-
ter der Gemeinde Wust-Fischbeck, zeigt sich erfreut die LAG-Mitglieder in der Theaterbaracke 
begrüßen zu dürfen. Er berichtet u.a. von der weit über die Landesgrenzen hinaus bekannten 
„Summer School Wust“, bei der sich jeden Sommer Menschen aus zahlreichen Ländern zu 
englischen Theater-, Literatur- und Musik-Workshops treffen. Der 30-jährige Jubiläumsjahr-
gang 2020 musste coronabedingt allerdings abgesagt werden. Die Theaterbaracke wird als 
Spielort für Theateraufführungen der Sommerschule, aber auch für das dörfliche 
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Gemeinschaftsleben genutzt. Herr Hellmuth bedankt sich für die Unterstützung, die die Sanie-
rung des Objektes im Rahmen von LEADER erfahren hat.  
 
TOP 1 
Herr Poloski begrüßt die Anwesenden zur 11. Mitgliederversammlung und stellt die ordnungs-
gemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest. Von insgesamt 22 stimmberechtigten Mitglie-
dern sind zu Sitzungsbeginn 14 anwesend (Quote: 63,6 %). Von den anwesenden stimmbe-
rechtigten LAG-Mitgliedern sind 10 den Wirtschafts- und Sozialpartnern (Quote: 71,4 %) zuzu-
ordnen. Damit ist die Mitgliederversammlung beschlussfähig. Herr Poloski weist ausdrücklich 
darauf hin, dass bei Vorliegen eines Interessenskonfliktes LAG-Mitglieder nicht an der entspre-
chenden Abstimmung teilnehmen dürfen. Die Kenntnisnahme der spezifischen Bedingungen 
von EU und Land ist durch Unterschrift in einer gesonderten Liste zu bestätigen. Die LAG-Mit-
glieder werden zudem darauf hingewiesen, dass die ordnungsgemäß ausgefüllten Listen eine 
wesentliche Grundlage für die Anerkennung der Beschlüsse darstellen. Aufgrund der 6. Ver-
ordnung über Maßnahmen zur Eindämmung der Ausbreitung des neuartigen Coronavirus 
SARS-CoV-2 in Sachsen-Anhalt ist sich zudem in die entsprechende Liste einzutragen.  
 
Herr Poloski begrüßt Herrn Wenslau vom ALFF Altmark, Frau Beyer und Herrn Becker vom 
Landesverwaltungsamt, Tourismusmanagerin Frau Czinzoll sowie Frau Paetow und Herrn 
Gäde vom LEADER-Management. Der LAG-Vorsitzende bedankt sich bei Herrn Hellmuth für 
die interessanten Erläuterungen zur Theaterbaracke und für die Gastfreundlichkeit. 
 
TOP 2 
Herr Poloski erläutert, dass es Änderungsbedarf hinsichtlich der Tagesordnung gibt. Demnach 
wird neu aufgenommen als TOP 7 das Thema „Vorstellung und Diskussion des Entwurfs des 
Kreisentwicklungskonzepts 2030, Vorbereitung einer Stellungnahme der LAG“. Alle weiteren TOP 
verschieben sich dementsprechend. TOP 10 wird gestrichen, da die BV obsolet geworden ist. Ab 
TOP 11 beläuft sich die Tagesordnung dann entsprechend der Einladung.  
Die geänderte Tagesordnung wird einstimmig bestätigt (14 Ja). 
 
TOP 3 
Die Niederschrift der 11. Mitgliederversammlung vom 04.11.2019 wird einstimmig bestätigt 
(14 Ja).  
 
TOP 4 
Herr Poloski berichtet über wichtige Angelegenheiten der LAG. So hat die letzte Mitglieder-
versammlung im November im Gemeindesaal Garz stattgefunden. Der Schwerpunkt war die 
Aufstellung der Prioliste 2020. Deren Aktualisierung erfolgte auf einer Vorstandssitzung am 
26.02.2020. Die Anerkennung der Prioliste erfolgte mit Schreiben des Landesverwaltungsam-
tes vom 03.04.2020. Insgesamt elf Vorhaben im ELER sind förderfähig; d.h. bis ELER-Listen-
platz 14. Aufgrund der Corona-Pandemie sind allerdings ab März mehrere Besprechungen und 
Arbeitskreise auf Landesebene ausgefallen. 
 
Herr Poloski informiert darüber, dass die LAG im Landesvergleich sehr gut dasteht. Die Bewil-
ligungsquote im ELER lag im Juni bei 73 % (Landesdurchschnitt 69 %). Das entspricht einer 
Summe von 1,6 Mio. Euro EU-Mitteln. Bundesmittel wurden 12.000 Euro bewilligt und Lan-
desmittel 70.000 Euro zur Ko-Finanzierung. Bei der Auszahlungsquote ist die LAG landesweit 
nach wie vor Spitzenreiter mit jetzt 57 % (Landesdurchschnitt 37%). Das entspricht einer 
Summe von 1,3 Mio. Euro EU-Mitteln. Allerdings ist die Ausschöpfung von ESF und EFRE 
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deutlich schlechter. Im ESF stehen auch für die Prioliste 2021 noch 95.000 Euro zur Verfügung. 
Hier sollten Projekte gefunden werden, um diese Mittel zu binden. Andernfalls werden diese 
Mittel auf andere LAGn in Sachsen-Anhalt verteilt.  
Insgesamt sind bereits 41 Projekte abgeschlossen, so dass man festhalten kann, dass im LAG-
Gebiet schon viel erreicht werden konnte.  
 
Der LAG-Vorsitzende informiert über die Zusage des Finanzministeriums über eine 4. Rate FOR 
ELER. Diese zusätzlichen Mittel aus dem ELER-Fonds betragen 334.269 Euro. Da diese vom 
MULE bereitgestellt werden, können sie nur für LiM-Projekte genutzt werden, die durch das 
ALFF Altmark bearbeitet werden.  
  
Die Auswirkungen von Corona auf weitere Mittel oder Prozesse (z.B. EU-Haushalt) sind derzeit 
noch nicht absehbar. Es ist aber davon auszugehen, dass sich die Mittel aus den EU-Fonds in 
der kommenden Förderperiode für Sachsen-Anhalt um 50 % reduzieren werden. Die Überle-
gungen auf Landesebene zur Fortführung von LEADER bis 2027 gehen auch weiter. Seitens der 
der Landesregierung gibt es einen Beschluss zur Schwerpunktsetzung hinsichtlich des Mitte-
leinsatzes bei den EU-Fonds in der Förderperiode 2021-2027. Zudem erfährt der LEADER-Pro-
zess mit seinen langjährigen Bottom-up-Erfahrungen Anerkennung. Allerdings müssen hier 
Strukturen wie angedachte LAG-Vereinsgründungen rechtlich und organisatorisch geprüft 
werden. Die LAGn im Landkreis Stendal sind sich indes einig, in den bisherigen Strukturen wei-
terarbeiten zu wollen. Dies wurde auch dem Landrat Herrn Puhlmann bereits mitgeteilt. LAG-
Gebietskulissen auf Landkreisebene, so wie im Altmarkkreis Salzwedel gegenwärtig diskutiert, 
wird von den Bürgermeistern der Einheits- und Verbandsgemeinden in der östlichen Altmark 
und im Elb-Havel-Winkel nicht befürwortet. Über den Erfolg des LEADER-Ansatzes entscheidet 
letztlich nicht die Größe der LAG, sondern die durchgeführten Aktivitäten und Aktionen, so 
Herr Poloski.  
In der künftigen LEADER-Ausgestaltung in Sachsen-Anhalt soll wieder ein fondsübergreifender 
Ansatz angewendet werden. Inhaltlich sind noch unterschiedliche Aspekte zu diskutieren, wie 
eine breitere Aufstellung z.B. Radverkehrsinfrastruktur über EFRE, die flächendeckende Um-
setzung (inkl. kreisfreier Städte). Der Kabinettsauftrag besagt, dass es nur noch eine Förder-
richtline und eine Bewilligungsbehörde für LEADER geben soll.  
 
Weitere Fragen gibt es keine.  
 
TOP 5 
Herr Gäde berichtet über wichtige Angelegenheiten des LEADER-Managements. Seit der letz-
ten Mitgliederversammlung wurden zahlreiche Beratungen mit den Antragstellern durchge-
führt. Dazu fand am 26.11.2019 in Fischbeck gemeinsam mit der LAG Uchte-Tanger-Elbe auch 
wieder ein Wissensforum statt. So wurden noch vor der Corona-Krise die Projektunterlagen 
geprüft und fristgerecht zum 01.03.20 bei den Bewilligungsbehörden eingereicht. Trotz dieser 
Bemühungen und sogar Mehrfachberatungen ist die Qualität der Antragsunterlagen teilweise 
nicht sehr gut. Sieben Anträge liegen beim Landesverwaltungsamt. Neuer Bearbeiter ist Herr 
Becker. Vier Anträge sind beim ALFF Altmark eingereicht worden. Zwei Projektanträge wurden 
nicht gestellt.  
 
Aufgrund der Corona-Pandemie sind Veranstaltungen ausgefallen und der gesamte LEADER-
Prozess hat sich leicht verzögert. Dennoch sind bislang keine direkten Auswirkungen auf in-
vestive LAG-Projekte bekannt. Jedoch ist die offizielle Eröffnung des Spielplatzes in 
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Molkenberg wegen den geltenden Kontaktbeschränkungen verschoben worden. Weitere Aus-
wirkungen gibt es für das Kooperationsprojekt „Knotenpunktbezogene Wegweisung“, da die 
geplanten Veranstaltungen nicht durchgeführt werden können, aber wichtiger Bestandteil des 
Projektes sind.  
 
Herr Gäde informiert über den Abschluss des Bundesmodellvorhabens Land(auf)Schwung. Ins-
gesamt sind 2,7 Mio. Euro Fördermittel für 38 Projekte zu den Themen Siedlungsentwicklung 
und Digitalisierung im Landkreis Stendal geflossen. Die LAG hat davon auch profitiert. So konn-
ten Vor- oder Nacharbeiten für folgende LEADER-Projekte gefördert werden: Schöpfwerk Ve-
hlgast, Outdoortreff Havelberg, Kirche Sandau, Kanu-Pension Havelberg. 
 
Herr Gäde berichtet von seiner Teilnahme an einem Webinar der DVS zum Thema „LEADER-
Prozesse online gestalten“. Ob digitale Methoden für die Arbeit der LAG in Frage kommen, 
muss geprüft werden. Problematisch ist im ländlichen Raum jedoch die schlechte Internetver-
bindung, wie er selbst feststellen musste. 
 
Zum Thema Öffentlichkeitsarbeit resümiert Herr Gäde die erfolgreiche Aktion „Freizeitspione“ 
zusammen mit der Hansestadt Havelberg und der Verbandsgemeinde Elbe-Havel-Land.  
 
Weitere Fragen gibt es keine.  

 
TOP 6 
Herr Gäde informiert über den aktuellen Umsetzungstand der Projekte der Prioritätenlisten 
2016 - 2020 (siehe Anlage). Die Projekte aus 2016, wie u.a. die Theaterbaracke Wust, sind 
abgeschlossen. Von den Projekten aus 2017 sind die meisten Vorhaben abgeschlossen und 
ausgezahlt. Für das Projekt „Hedemicke“ liegt immer nur noch der VZM vor. Herr Gäde weist 
darauf hin, dass dafür eine Lösung gefunden werden muss, damit das Projekt noch in der lau-
fenden Förderperiode umgesetzt werden kann. Die Kooperationsprojekte sind weitestgehend 
abgeschlossen. Die Prioritätenliste 2018 ist ebenfalls größtenteils abgearbeitet und die Mittel 
ausgezahlt. Auch die ELER-Projekte der Prioliste 2019 sind alle bewilligt. Abgelehnt wurde das 
EFRE-Projekt der Kirchengemeinde Molkenberg. Eine Bewilligung hat hingegen das „Demo-
grafie-Management“ der Verbandsgemeinde Elbe-Havel-Land erhalten. In diesem Zusammen-
hang weist Herr Gäde auf die CLLD-Evaluierung in Sachsen-Anhalt durch die Consulting-Firma 
Ramboll hin. Hierzu hat im April eine teilstandardisierte Telefonbefragung durch eine Mitar-
beiterin stattgefunden. Von Seiten des LEADER-Managements wurde dabei betont, dass die 
ESF-Förderung grundsätzlich eine positive Möglichkeit ist, die praktische Umsetzung im Land 
Sachsen-Anhalt aber nicht funktioniert. Es bleibt zu hoffen, dass die geäußerte Kritik im Rah-
men der Evaluierung entsprechende Auswirkungen auf die künftige Ausgestaltung der Förde-
rung haben wird. Erste Bewilligungen für zwei LaM-Projekte der Prioliste 2020 liegen schon 
vor. Herr Gäde drückt darüber seine Freude aus und dankt Frau Beyer und Herrn Becker.  
 
Herr Gäde regt an, für 2021 eine Prioliste aufzustellen, gesetzt den Fall, dass ggf. zusätzliche 
Mittel durch Umschichtungen oder Rückflüsse zur Verfügung stehen. Dafür würde Kontakt mit 
Projektträgern aufgenommen werden, deren Vorhaben auf den Priolisten bislang immer au-
ßerhalb des FOR lagen. Eine Gewähr auf Förderung ist damit allerdings nicht verbunden. Für 
den ESF wird ein Wettbewerbsaufruf erfolgen.  
Gegen diese Vorgehensweise gibt es keine Einsprüche.  
 



LEADER/CLLD 2014-2020: 11. Mitgliederversammlung der LAG Elb-Havel-Winkel am 24.06.2020 
 
 

 
  5 

TOP 7 
Herr Poloski informiert über die Aufforderung von Seiten des Landkreises Stendal zur Fort-
schreibung des Kreisentwicklungskonzeptes Stellung zu nehmen. Entsprechende Informatio-
nen wurden den LAG-Mitgliedern per Mail kurzfristig zur Verfügung gestellt. Herr Gäde stellt 
daraufhin die wichtigsten Aussagen und das Leitbild „Aus weniger wird mehr“ anhand einer 
PowerPoint-Präsentation (siehe Anlage) vor. Er weist darauf hin, dass bestimmte Themen, die 
den Elb-Havel-Winkel betreffen, nicht vorkommen, wie u.a. das Bismarck-Museum und die 
ansässige Politikergedenkstiftung des Bundes in Schönhausen.  
Es wird sich dahingehend verständigt, dass das LEADER-Management den LAG-Mitgliedern ei-
nen Entwurf der Stellungnahme als zusammengefasste Meinungsäußerung zur Verfügung 
stellt. Hinweise, Anregungen und Kritiken sollen an das LEADER-Management gesendet wer-
den. Herr Poloski weist darauf hin, dass insbesondere auch der ländliche Raum oder kleinere 
Strukturen nicht das Gefühl bekommen sollten, ausgegrenzt oder abgehängt zu werden. Die 
Frist für die Stellungnahme ist nach einem Gespräch mit dem Landrat für alle Träger öffentli-
cher Belange verlängert worden.  
Im Anschluss entwickelt sich auf Nachfrage von Herrn Kleinod eine Diskussion darüber, inwie-
fern das KEK eine Fördergrundlage in Zukunft darstellt. Herr Gäde weist darauf hin, dass das 
ILEK Altmark 2020, das die aktuelle Fördergrundlage darstellt, mit dem KEK abgelöst wird. Herr 
Fuchs sagt, dass die Meinungsäußerungen der Akteure Berücksichtigung finden und eine enge 
Abstimmung mit der Kreisplanung im Altmarkkreis Salzwedel erfolgt.   
 
TOP 8 
Frau Czinzoll, Nachfolgerin von Frau Freier als Tourismusmanagerin, berichtet anhand einer 
PowerPoint-Präsentation (siehe Anlage) über den Umsetzungsstand der Projekte „Knoten-
punktbezogene Wegweisung“ und „Beschilderung des Geburtsortes Otto von Bismarcks“.  
 
Weitere Fragen gibt es keine.  
 
TOP 9 
Herr Gäde erläutert das Verfahren zur Verteilung des Sonder-FOR. Hierzu ist eine separate, 
zusätzliche Prioritätenliste 2020 über LiM-Projekte bis zum 15.07.20 dem Landesverwaltungs-
amt vorzulegen. Die Antragsunterlagen für die bestätigten Projekte können dann bis zum 
01.09.20 beim ALFF Altmark kontinuierlich eingereicht und anschließend bewilligt werden. Bei 
den Projekten muss es sich um umsetzungsreife Vorhaben handeln, denn eine Nachrückerre-
gelung bzw. Aktualisierung der Prioliste ist nicht vorgesehen. Herr Gäde erläutert, dass zu-
nächst die Beschlusslage der 10. Mitgliederversammlung umgesetzt werden muss, wonach die 
Projekte der Prioritätenliste 2020 bei zusätzlichen Mitteln abgearbeitet werden sollen. Dies 
betrifft insgesamt vier Vorhaben, die damit bereits gesetzt sind. Bis zum 15.05. konnten dann 
weitere Projektskizzen abgegeben werden, worüber in einer Pressemitteilung und im Internet 
informiert worden ist. Vier neue Projektvorschläge wurden eingereicht. Insgesamt stehen ne-
ben den 334.269 Euro aus der 4. Rate noch Restmittel aus der 3. Rate zur Verfügung. Damit 
könnten theoretisch alle Projekte bewilligt werden, so der LEADER-Manager.  
Der Vorstand hat sich mit den neu eingereichten Projekten beschäftigt und diese anhand des 
Kriterienkataloges bewertet. Die Bewertung der bereits beschlossenen Vorhaben erfolgte be-
reits 2019. Auf Basis der acht Bewertungen wurde der Entwurf der Prioritätenliste erarbeitet.  
 
Die BV-Nr. 002/2019 ist obsolet, da das Budget sowohl für die vier bereits beschlossenen als 
auch die vier neu zu beschließenden Vorhaben ausreichend ist.  
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TOP 10 
Beschlussvorlage 001/2020 
Gegenstand der Vorlage:  
Beschluss zum generellen Verfahren zur Vorgehensweise bei Punktgleichheit von Projekten 
Herr Poloski verliest den folgenden Beschlussvorschlag: 
Die Lokale Aktionsgruppe „Elb-Havel-Winkel“ beschließt, dass zur Bestimmung der Rang- und 
Reihenfolge von Projekten auf den Prioritätenlisten bei Punktgleichheit im Ergebnis der Qua-
litätsbewertung wie folgt verfahren wird:  
1. Vorhaben von privat-bzw. privatwirtschaftlichen und ehrenamtlichen Akteuren werden 

vor Vorhaben von Körperschaften des öffentlichen Rechts (Gebietskörperschaften und Re-
ligionsgemeinschaften/Kirchen) eingeordnet; 

2. Vorhaben mit geringerem finanziellen Bedarf an Fördermitteln werden vor Vorhaben mit 
einem hohen finanziellen Bedarf an Fördermitteln eingeordnet. 

Es folgt die Abstimmung. Vorschlag einstimmig angenommen (14 Ja). 
 
TOP 11 
Herr Gäde erläutert die Beschlussvorlage 003/2020. Demnach werden durch das LVwA nur 
die Vorhaben der Prioritätenliste bestätigt, für die vollumfänglich Mittel aus dem FOR zur Ver-
fügung stehen. Die Bestätigung von Vorhaben, die nur noch anteilig finanziert werden könn-
ten (das sog. „Anschneiden“), ist ausgeschlossen. Späteren Anträgen auf Erhöhung von Bewil-
ligungen von Vorhaben, die sich bereits in der Umsetzung befinden, kann nur im Rahmen des 
vorhandenen FOR ELER stattgegeben werden. Um sicherzustellen, dass alle Vorhaben der Son-
der-Prioritätenliste 2020 förderfähig sind und somit das Budget für alle Projekte auskömmlich 
ist, sind Erhöhungen der Fördersummen grundsätzlich nicht möglich. Die Antragsteller waren 
angehalten, möglichst exakte Kostenberechnungen bereits mit der Projektskizze vorzulegen. 
Aufgrund der Gleichbehandlung aller Vorhaben können mögliche Kostensteigerungen im Rah-
men eines einzelnen Projektes nicht zu Lasten eines Dritten gehen, da weitere Fördermittel 
nicht zur Verfügung stehen. Das Verfahren wurde bereits mit Frau Denck, Sachgebietsleiterin 
beim ALFF Altmark, abgestimmt.  
Im Anschluss entwickelt sich eine kurze Diskussion. Es wird darauf hingewiesen, dass das För-
derziel stets erreicht werden muss, auch wenn mögliche kleine Maßnahmen nicht umgesetzt 
werden können.  
 
Herr Poloski verliest den folgenden Beschlussvorschlag: 
Die Lokale Aktionsgruppe „Elb-Havel-Winkel“ beschließt, dass die bewilligte Förderhöhe 
grundsätzlich nicht die in der eingereichten Projektskizze beantragten Fördersumme überstei-
gen soll. Kostensteigerungen sind mit Eigenmitteln der Antragsteller auszugleichen.  
Es folgt die Abstimmung. Vorschlag einstimmig angenommen (14 Ja). 
 
TOP 12 
Anhand einer PowerPoint-Präsentation (siehe Anlage) stellt Herr Gäde die bereits bestätigten 
Projekte der Prioritätenliste 2020 vor. Vom Orts- und Kulturverein Kuhlhausen wurde eine 
aktualisierte Projektskizze mit geringeren Kosten vorgelegt. Anstelle der digitalen Ausstat-
tung, die nicht förderfähig ist, sollen nun Sport- und Spielgeräte aufgebaut werden. Einwände 
von Seiten der LAG gibt es hierzu keine. Herr Gäde informiert über die Kostensteigerungen bei 
den drei Projekten der Kirchengemeinden. Diese werden aber aus Eigenmitteln finanziert. Ent-
sprechende Bestätigungen liegen vor.  
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Herr Volkmer, Herr Kleinod und Frau Stopka stellen ihre beantragten Projekte persönlich vor. 
Herr Bebenroth ist nicht erschienen. Die Projektvorstellung erfolgt durch Herrn Gäde.  
 
Weitere Fragen gibt es keine.  
 
TOP 13 
Es folgt die Abstimmung über die neu eingereichten Projekte.  
Beschlussvorlage 004/2020 
Gegenstand der Vorlage: Projektantrag vom Verein Altes Schöpfwerk Vehlgast e.V. 
Beschlussvorschlag: Die Lokale Aktionsgruppe Elb-Havel-Winkel bestätigt das beantragte 
Projekt „Touristische Inwertsetzung Altes Schöpfwerk Vehlgast“ des Vereins Altes Schöpf-
werk Vehlgast e.V. als förderwürdiges Vorhaben zur Umsetzung der Lokalen Entwicklungs-
strategie im Rahmen von LEADER/CLLD 2014-2020.  
Frau Stopka nimmt nicht an der Abstimmung teil. 
Es folgt die Abstimmung. Vorschlag einstimmig angenommen (13 Ja). 
 
Beschlussvorlage 005/2020 
Gegenstand der Vorlage: Projektantrag der Ev. Kirchengemeinde Klietz 
Beschlussvorschlag: Die Lokale Aktionsgruppe Elb-Havel-Winkel bestätigt das beantragte 
Projekt „Kulturgut Kirche Klietz - 2 BA Werterhaltung und Instandsetzung des Kirchhofes“ 
der Ev. Kirchengemeinde Klietz als förderwürdiges Vorhaben zur Umsetzung der Lokalen Ent-
wicklungsstrategie im Rahmen von LEADER/CLLD 2014-2020.   
Es folgt die Abstimmung. Vorschlag einstimmig angenommen (14 Ja). 
 
Beschlussvorlage 006/2020 
Gegenstand der Vorlage: Projektantrag von Maik Kleinod 
Beschlussvorschlag: Die Lokale Aktionsgruppe Elb-Havel-Winkel bestätigt das beantragte 
Projekt „Ertüchtigung des Gewerbeobjektes zum Betriebsteil der Elbe-Havel-Brauerei - 1 BA 
Fassadengestaltung“ von Maik Kleinod als förderwürdiges Vorhaben zur Umsetzung der Lo-
kalen Entwicklungsstrategie im Rahmen von LEADER/CLLD 2014-2020. 
Herr Kleinod nimmt nicht an der Abstimmung teil. 
Es folgt die Abstimmung. Vorschlag einstimmig angenommen (13 Ja). 
 
Beschlussvorlage 007/2020 
Gegenstand der Vorlage: Projektantrag von Fred Bebenroth 
Beschlussvorschlag: Die Lokale Aktionsgruppe Elb-Havel-Winkel bestätigt das beantragte 
Projekt „Sanierung und Erhalt der Schollener Schmiede“ von Fred Bebenroth als förderwür-
diges Vorhaben zur Umsetzung der Lokalen Entwicklungsstrategie im Rahmen von LEA-
DER/CLLD 2014-2020. 
Es folgt die Abstimmung. Vorschlag einstimmig angenommen (14 Ja). 
 
TOP 14 
Herr Poloski bittet Herrn Gäde, das Verfahren zur Aufstellung der Prioritätenliste zu erläutern. 
Herr Gäde weist darauf hin, dass sich die Rang- und Reihenfolge aus der durchschnittlichen 
Qualitätsbewertung der Einzelvorhaben durch die Vorstandsmitglieder ergeben hat. Der Ent-
wurf der Sonder-Prioritätenliste (siehe Anlage) wird als Tischvorlage ausgereicht und von 
Herrn Gäde erläutert.  
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Herr Poloski leitet daraufhin die Beschlussfassung zur Sonder-Prioritätenliste 2020 ein. 
Beschlussvorlage 008/2020  
Gegenstand der Vorlage: Prioritätenliste 2020  
Beschlussvorschlag: Die Lokale Aktionsgruppe Elb-Havel-Winkel bestätigt die Rang- und Rei-
henfolge der prioritär zu fördernden Projekte im Rahmen von LEADER/CLLD 2014-2020 in 
Sachsen-Anhalt als Sonder-Prioritätenliste 2020 für die 4. Rate FOR ELER – LiM-Vorhaben. 
Die Sonder-Prioritätenliste 2020 ist dem Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt entspre-
chend der Anforderungen zum 15.07.2020 vorzulegen. 
Es folgt die Abstimmung. Vorschlag einstimmig angenommen (14 Ja.) 
 
TOP 15 
Weitere Fragen gibt es keine.  
 
Herr Poloski bedankt sich bei Frau Paetow und Herrn Gäde für die geleistete Arbeit. Der LAG-
Vorsitzende wünscht den Teilnehmenden Gesundheit und schließt die Sitzung. 
   
 

 

 
Bernd Poloski       Björn Gäde  
Vorsitzender        Protokollant 
 










